Aufs Neue..
Gedicht 812

Aufs Neue klingen Frühlingslieder

nun Vogelsang in Busch  und Hain,

und auch die Lerche kehrte wieder

ein warmer Wind küsst Wiese, Rain

Nun neue Lust und fröhlich Streben

erwacht in uns ein Frühlingshauch,

die wärmend` Sonne weckt das Leben

ein zartes Grün an Baum und Strauch.

Nun ist vorbei des Gärtners - Warten

gar eifrig aus der Erde Schoss,
ein stetig Streben, Wachsen, Werden

schon bald die zarten Triebe groß.

Nun überall ein herrlich blühen

die Bienen, Käfer voller Fleiß,

schon lang vergessen Winters Mühen

schon lang geschmolzen Schnee und Eis.

Und unsere Herzen höher schlagen

auf einer Bank im Sonnenschein

die Bäume erste Blüten tragen

und laden ein zum fröhlich sein.
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